
Klimaschutz 
im Landkreis Karlsruhe 
Vom Landkreis über Energieagentur 
bis hin zur Kommune

Karlsruhe, 17. Mai 2023
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Ohne weitere Klimaschutz-
maßnahmen ist das Budget 
2026 aufgebraucht. 

Lineare Absenkung der Emissionen 
durch 100 % Erneuerbare Energien 
Ausbau genügt nicht.

Nur wenn in den nächsten Jahren der 
CO2-Ausstoß deutlich reduziert wird, 
lässt sich das Budget noch einhalten.

Wir haben ein begrenztes CO2 Restbudget: 22 Mio. tCO2 (2020)
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Nachhaltiges
Bauen

Nachhaltige
Mobilität

Einbindung der Kommunen und Klimaschutz-Prozesse

Nachhaltiger
Strom/PV

Nachhaltige
Wärme

Gesamtstrategie mit Schwerpunktthemen

Big Picture Klimaschutzkonzept

Globale Nachhaltigkeitsziele
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Einbindung der Kommunen und Klimaschutz-Prozesse

• Global Nachhaltige Kommune

• Klimaschutzwerkstätten

• Klimaschutzverein

• Klimapartnerschaft 

• European Energy Award 
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Der Schwerpunkt der Beratung 
liegt in der Strategieberatung, 
der Prozessmoderation zur 
Umsetzung von individuellen 
Projekten sowie der 
Konzeptberatung. 

Als „Vordenker“ 
(Think Tank) den 
ganzheitlichen 
Klimaschutz im 
Landkreises mit 
entwickeln.

Den Landkreis Karlsruhe und 
kreisangehörige Städte/ 
Gemeinden bei der Umsetzung 
des Klimaschutzkonzepts 2035
gemeinwohlorientiert „neutral“ 
beraten. 

Rolle der Umwelt- und Energieagentur (UEA)



Seit 2011:
Kommunale Klimapartnerschaft 
mit der Stadt Brusque in Brasilien

Ziel der Zusammenarbeit im Projekt 
„Klimapartnerschaft“ ist die 
gemeinsame Umsetzung klima- und 
umweltschutz-relevanter Projekte
• Solaratlas
• Bike-Sharing
• LED-Straßenbeleuchtung
• Bildungsprojekte
• SDG
• …

Klimapartnerschaft
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Klimaschutzwerkstätten

• 48 Klimaschutzwerkstätten seit 2019

• 5 Klimaschutzwerkstätten davon mit 
dem Kreistag

• Insgesamt über 700 Teilnehmer

• Beispiele für Ergebnisse aus der 
Klimaschutzwerkstatt:
Erstellung von ENERGIEplänen und 
ENERGIEquartieren, Etablierung 
Energiemanagement, 
Wärmeausbaustrategie, Gründung 
Klimabeiräte und European Energy 
Award
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2022 gründeten alle 
32 Kommunen und der 
Landkreis den 
Klimaschutzverein.

Gründung des Klimaschutzvereins

• Beschleunigte 
Ausschreibungs-
verfahren 

• „Inhouse-Vergaben“
• Engere Verknüpfung 

zwischen Städten, 
Gemeinden und 
Landkreis. 

Nachhaltiges Bauen & 
klimagerechte Bauleitplanung

Klimaneutrale Verwaltung

Sensibilisierung, Beratung, 
Netzwerken und 

Öffentlichkeitsarbeit

Unterstützung in den
kommunalen 
Klimaschutzbausteinen: 
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2014 : 76,9 %

2018 : 78,7 %

2022 : 84,1 %

European Energy Award
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2020:
Projekt Nachhaltigkeit 
(RENN Süd)

2020:
Wir machen Mobilitätswende! 

2020:
Fahrradfreundliche Kommune 
(Bronze) 

2021:
Deutscher Nachhaltigkeitspreis

Weitere Auszeichnungen
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2014 – 2020:
EFRE – Klimaschutz mit System 
Reg. Wärmeausbaustrategie 
im Landkreis Karlsruhe

Gewonnene Wettbewerbe

Januar 2022 bis Ende 2023:
Holzbauoffensive
zeozweifrei® mit Holz 
– „Erste-Hilfe-Paket“ Holzbau

2021 – 2027:
EFRE
Holz Innovativ Programm –
Innovation im Holzbau
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• bereitet vor

• erprobt 

• schafft einheitliche Grundlagen

• ermöglicht Synergien

Zusammenspiel Landkreis Karlsruhe und Kommunen

Umsetzung auf 
Kommunen-Ebene

Landkreis Karlsruhe



Nachhaltige Mobilität

• MyShuttle

• Bahnstrecken

• Umstellung auf 
E-Busverkehr
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• Bedarfsgesteuertes Mobilitätsangebot, 
auch in ländlichen Gebieten und zu 
Schwachlastzeiten (Umsetzung der 
Mobilitätsgarantie)

• Verkehrt zwischen virtuellen Haltestellen. 
Abstand rund 200 m.

• Hauptsächlich Einsatz von elektrobetrie-
benen und barrierefreien Fahrzeugen

• Kein Aufpreis gegenüber Bus- und 
Schienenverkehre für Abo-Kunden

• Durchführung erfolgt in der Regel über 
(lokale) Subunternehmer. Q
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On Demand-Verkehr „MyShuttle“ im Landkreis Karlsruhe

Knapp 21.000 Fahrgäste im Jahr 2021!
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Bahnstrecken

Neu- und Ausbau von Bahnstrecken
• Verlängerung der S2

Reaktivierung von Bahnstrecken
• Graben-Neudorf – Hochstetten
• Ettlingen West – Ettlingen
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Umstellung auf E-Busverkehr

Fahrzeuge:
• 5 Elektro-Busse mit je 

360 km tatsächlicher 
Reichweite

Ladeinfrastruktur:
• Trafostation (Leistung 1.000 kVa)
• 6 Schnelladestationen 

(Leistung jeweils 180 kW) 
• ca. 1,1 Mio. € Brutto Investitionen
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Die aktiven Projektpartner sind 
17 Städte und Gemeinden 
sowie 14 Firmen aus der 
Region Bruchsal: Sie haben die 
Elektro-Autos angeschafft und 
stellen sie den Bürgern im 
Carsharing-System zur 
Verfügung.

ZEO-Carsharing

ZEO-Carsharing ist ein Gemeinschaftsprojekt der Regionalen Wirtschaftsförderung 
Bruchsal, den Stadtwerken Bruchsal und der UEA.



Nachhaltiges Bauen

• LNB Neubau Dienstgebäude

• Holzbau-Offensive

• Gebäudesteckbriefe für 
kommunale Liegenschaften
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Leitfaden Nachhaltiges Bauen und
Neubau des Dienstgebäudes Landratsamt

• Anwendung des 
Leitfaden Nachhaltiges Bauen (LNB)

• Höchstes Gebäude in Holz-Hybrid-
Bauweise
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Ziel: Allen relevanten Akteurinnen und Akteuren rund um die Themenfelder Bauen 
und Sanieren niederschwellige Angebote zu machen, mit denen die Attraktivität 
des Einsatzes von Holzbau gesteigert und in den Fokus gerückt wird.

Holzbau-Offensive
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Gebäudesteckbriefe für kommunale Liegenschaften
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Nachhaltiger Strom / PV

• Solaratlas

• PV auf Kreisliegenschaften
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Solaratlas

• Nutzerfreundlich, 
kostenlos und werbefrei

• Neuerscheinung 
November 2022 

• Rundum-Tool für Bürger 
hin zu Photovoltaik (PV)-
Anlagen. 

• U.a. Abschätzung der 
Dach-Eignung und der 
Kosten.

Ergänzend bietet die UEA 
Bürger-PV-Beratung an.

Quelle: UEA
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PV auf kommunalen Dächern

Ziel 2025: 
Photovoltaik auf allen geeigneten LKR-/kommunalen Dächern

• Das Projekt “Photovoltaik auf kommunalen 
Gebäuden” wurde 2021 entwickelt und 
bereits durch 18 Kommunen beauftragt. 

• Der Faktor Zeit ist entscheidend.

• Zusammenarbeit mit Bürgergenossen-
schaften bietet große Vorteile.
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Nachhaltige Wärme

• ENERGIEplan

• ENERGIEquartier

• Regionale 
Wärmeausbau-Strategie
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Exkurs: Georeferenzierte Datenanalyse als Grundstein

Basis für die Arbeit der UEA)ist eine zentrale, georeferenzierte Datenbank.
Für den Landkreis sind umfassende Informationen erfasst, wie zum Beispiel:
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Solar

Für Kommunen wie auch Landkreis werden Strategien zur Umsetzung der 
klimapolitischen Ziele anhand der vorliegenden Daten und wissenschaftlichen 
Berechnungsgrundlagen analysiert und erarbeitet. 

Wärme Maßnahmen Hot Spots



Zusammenspiel Landkreis Karlsruhe und Kommunen

Klimaschutzkonzept zeozweifrei 2035

Kommunale CO2-Bilanzen
Alle Sektoren (Wärme, Strom + Verkehr)

Schwerpunktthemen: 
• Regionale Wärmeausbaustrategie
• PV-Ausbaustrategie
• Nachhaltiges Bauen + Sanieren
• Nachhaltige Mobilität

ENERGIEplan Landkreis Karlsruhe

Georeferenzierter Kartendienst
Schwerpunktthemen:
• Wärmekataster
• Solaratlas
• Erneuerbare Energien Potenziale 
• Maßnahmen

ENERGIEplan Kommune / 
Kommunale Wärmeplanung 
Fokus konkrete Wärmeausbaustrategie 

Alle Sektoren (Wärme, Strom + Verkehr)
Schwerpunktthemen:
• Energie Ist-Situation
• EE-Potenziale
• Konkrete Maßnahmen
• Kommunales Klimaschutzziel

EnergieQuartiere
Konkrete Untersuchung auf Quartiersebene, Vorbereitung Umsetzung

Schwerpunktthemen:
• Gebäudesanierung
• Nahwärmekonzept
• Maßnahmen: PV-Konzept, Bürgerberatung, 

kommunale Gebäudesteckbriefe, 
Kommunikation, Öffentlichkeitsarbeit
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georeferenzierte 

Datenbank
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ENERGIEpläne für Kommunen / Kommunale Wärmeplanung

• Alle großen Kreisstädte
• Viele nichtverpflichtete Kommunen 

gestartet / starten
• ENERGIEplan auf Landkreisebene als Basis

Quelle: UEA
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ENERGIEquartiere

• Förderung der Konzeptkosten 
(KfW-Bank 75 %)

• Rund 50 Projekte 
• Der Landkreis ist in 9 Quartieren beteiligt.
• 20 Wärmenetze sind umgesetzt oder 

in Umsetzung.
• 4 Modell-Projekte für Wärmenetze

(in Ettlingen, Malsch, Bruchsal und Kronau)
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„Regionale Wärmeausbau-Strategie im Landkreis Karlsruhe“

Vorhaben im Rahmen des EFRE-Förderprogramms 
„Klimaschutz mit System“

Bausteine:
• Potentialstudie zu Seethermie
• Potentialstudie zu Pyrolyse
• Potentialstudie zu Biogas

• Untersuchung von Umsetzungsmöglichkeiten einer regionalen Wärmetrasse
unter Nutzung von Wärme aus Tiefengeothermie

• Beteiligung & Kommunikation (Klimaschutzwerkstätten)

Laufzeit: 
Bis Ende 2022 (abgeschlossen)



„Regionale Wärmeausbau-Strategie im Landkreis Karlsruhe“
– Ergebnisse

Fazit: Das Tiefengeothermie-Potenzial ist bei weitem größer als die übrigen Potenziale. 
Dennoch sollten alle erneuerbaren Wärmepotenziale weiter untersucht und genutzt werden.
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„Regionale Wärmeausbau-Strategie im Landkreis Karlsruhe“
– Ergebnisse

Fazit:
• Ein Wärmenetz zur Nutzung der Tiefen-

geothermie ist notwendig, um die 
Klimaziele im Landkreis zu erreichen.

• Unabhängig von den Klimazielen ist die 
Tiefengeothermie eine besondere 
Chance in der Region.

Aktueller Stand:
• Gemeinderatsbeschlüsse zur 

Unterstützung des Projektes 
• Weitere Untersuchungen zum Verlauf 

der Trasse und zur Umsetzbarkeit laufen.
Quelle: UEA
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Big Picture Klimaschutzkonzept

• Wie kann zukünftig
eine nachhaltige 
Wärmeversorgung für den 
Landkreis Karlsruhe 
aussehen?

• Wie gehen wir das an?
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Big Picture Klimaschutzkonzept (Aspekt Wärme)

Quelle: Regierungspräsidium Freiburg,  
Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau

Tiefengeothermie-Potenzial

Für die Teilregionen Kraichgau
und Nordwestschwarzwald
müssen alternative 
Energielösungen für die 
Wärmeversorgung gefunden 
werden.
Hier kommen verstärkt 
Pyrolyse, Biomasse und Sonne 
zum Einsatz.
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Die Storymap
der UEA erklärt, wie und warum aus „zeozweifrei“ 
die Klimaschutzstrategie „zeozweifrei2035“ wurde.
https://zeozweifrei.de/klimaschutzstrategie-
landkreis-karlsruhe
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Kommunikation mit Bürgern

Die Dialogplattform
der UEA gibt Antworten auf häufige Fragen zu 
aktuellen Themen und lädt ein Fragen zu stellen.
https://dialog.direktzu.de/klimaschutzimlandkrei
skarlsruhe/home
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Wir machen das.
Gemeinsam.

Wir machen das. Gemeinsam.


